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Arbeitsverfahren  zum  Walzen  von  Rundquerschnitten  vorgegebener  genauer  Fertigmasse  und 
Walzgerüstgruppe  zu  dessen  Durchführung. 
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©  Ein  Arbeitsverfahren  zum  Walzen  von  Rundquer- 
schnitten  vorgegebener,  genauer  Fertigmaße  in  ei- 
ner,  hinter  einer  Walzenstraße  angeordneten  Walz- 
gerüstgruppe,  die  aus  dicht  hintereinander  angeord- 
neten,  fest  anstellbaren  Horizontal-,  Vertikal-  und  Ho- 
rizontal-Duowalzgerüsten  besteht.  In  dem  Arbeitsver- 
fahren  wird  bei  einer  Stichabnahme  zwischen  14%  - 
28%  innerhalb  der  beiden  ersten  Walzgerüste  (1  ,  2), 
deren  Walzgeschwindigkeit  so  bemessen,  daß  nur 
ein  geringer  Zug  auftritt.  Weiter  wird  bei  Einstellung 
einer  Stichabnahme  von  1%  -  5%  im  letzten  Walz- 
gerüst  (3)  die  Kraft  des  Antriebes  dieses  Walzger- 
üstes  so  begrenzungsgeregelt,  daß  der  Querschnitt 
des  Walzgutes  zwischen  diesem  und  dem  vorherge- 

henden  Walzgerüst  keiner  Verminderung  erfährt. 
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Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  ein  Arbeitsver- 
fahren  zum  Walzen  von  Rundquerschnitten  vorge- 
gebener  genauer  Fertigmaße  in  einer,  hinter  einer 
Drahtwalzstraße  angeordneten,  aus  dicht  hinterein- 
ander  angeordneten,  anstellbaren  Horizontal-,  Verti- 
kal-  und  Horizontal-Duowalzgerüsten  bestehenden 
Walzgerüstgruppe. 

Es  sind  zahlreiche  Vorschläge  zu  Arbeitsver- 
fahren  dieser  Art  und  Walzgerüstgruppen  zur 
Durchführung  solcher  Arbeitsverfahren  bekanntge- 
worden;  so  die  Anordnung  von  Dreiwalzengerüsten 
in  Blöcken  zu  drei  Gerüsten  (Brauer  "Weiterent- 
wicklungen  der  Dreiwalzen-Umformblöcke",  Stahl 
und  Eisen  112/192,  Nr.  7)  und  von  Zweiwalzenger- 
üsten  mit  zweiseitiger  Lagerung  der  Walzen,  eben- 
falls  in  Blöcken  zu  drei  Gerüsten  (Werksprospekt 
Morgan  Construction  Co.  "TEKISUN  BAR  SIZING 
MILL  TECHNOLOGY"). 

Gemeinsam  ist  diesen  bekannten  Arbeitsver- 
fahren,  daß  sie  mit  verhältnismäßig  geringen  Ge- 
samtstichabnahmen,  maximal  etwa  14%  und  einer 
daraus  resultierenden  beschränkten  Leistung  arbei- 
ten,  und  daß  für  die  verwendeten  Walzgerüstgrup- 
pen  ein  verhältnismäßig  großer  Bauaufwand,  insbe- 
sondere  bei  den  Dreiwalzenblöcken  für  Walzenla- 
gerung  und  Walzenantrieb  und  bei  allen  Walzger- 
üstgruppen  für  die  Gerüste  selbst  wegen  der  not- 
wendigen  außerordentlichen  Gerüststeifigkeiten  mit 
Federkonstanten  von  0,004  mm/kN  und  weniger, 
verbunden  mit  einer  hohen  Anstellgenauigkeit  er- 
forderlich  ist. 

Die  Erfindung  hat  erkannt,  daß  sich  für  die 
Praxis  gute  Rundquerschnitte  mit  vergleichbar  gu- 
ter  Genauigkeit  der  Fertigmaße  auch  walzen  las- 
sen,  wenn  bei  einer  bedeutend  stärkeren  Stichab- 
nahme  zwischen  14%  bis  28%  innerhalb  der  bei- 
den  ersten  Walzgerüste  deren  Walzgeschwindig- 
keit  so  bemessen  wird,  daß  nur  ein  geringer  Zug 
auftritt  und  bei  Einstellung  einer  Abnahme  von  1% 
bis  5%  im  letzten  Walzgerüst,  die  Kraft  des  Antrie- 
bes  dieses  Walzgerüstes  so  begrenzungsgeregelt 
wird,  daß  der  Querschnitt  des  Walzgutes  zwischen 
diesem  Walzgerüst  und  dem  vorangehenden  keine 
Verminderung  erfährt. 

Die  Walzgerüstgruppe  zur  Durchführung  dieses 
Arbeitsverfahrens  kann  erfindungsgemäß  einen, 
das  erste  und  das  zweite  Walzgerüst  gemeinsam 
antreibenden  Motor  und  einen,  das  dritte  Walzge- 
rüst  antreibenden  Motor,  diesen  mit  einstellbarer 
Strombegrenzung  aufweisen. 

Der  Wert  der  Gerüstfederung  der  Walzgerüste 
der  Walzgruppe  kann,  wie  die  Erfindung  weiter 
vorsieht,  auf  etwa  0,001  mm/kN  beschränkt  wer- 
den,  und  die  Walzen  können,  fliegend  gelagert,  bei 
einem  Abstand  der  Walzgerüste  untereinander  von 
etwa  600  bis  750  mm,  als  Walzscheiben  einen 
Scheibendurchmesser  von  130  bis  300  mm  aufwei- 
sen.  Vor  und  hinter  der  Walzgerüstgruppe  können 

bekannte  Schiingenbildner  angeordnet  werden,  die 
einen  die  Abmaße  des  Walzgutes  selbst  und  die 
Arbeitsweise  der  Walzgerüstgruppe  nicht  beeinflus- 
senden  Übergang  aus  den  vorangehenden  und  den 

5  anschließenden  Aggregaten  der  Walzenstraße  ge- 
währleisten. 

Vorteilhaft  verlaufen  bei  den  Kalibern  des  er- 
sten  und  des  zweiten  Walzgerüstes  der  Walzger- 
üstgruppe  die  Umfangslinien  der  Bodenbereiche 

io  der,  diese  Walzenkaliber  bildenden  Kaliberrinnen 
etwa  oval  und  anschließend  in  Richtung  auf  die 
jeweiligen  beiden  Randkanten  der  Kaliberrinne  ge- 
radlinig,  spitzwinklig  aufeinander  zu. 

Die  Erfindung  wird  anhand  des  in  der  Zeich- 
75  nung  dargestellten  Ausführungsbeispiels  näher  er- 

läutert.  In  der  Zeichnung  zeigen 
Figur  1  die  Walzgerüstanordnung  von 

oben  gesehen  in  schematischer 
Darstellung, 

20  Figur  2  die  Diagrammdarstellung  des 
Verhältnisses  von  Antriebsmotor- 
strom  und  Walzgeschwindigkeit, 
und 

Fig.  3  bis  5  Kaliberdarstellungen  der  Walz- 
25  gerüste. 

Wie  aus  Fig.  1  zu  ersehen,  sind  die  Walzger- 
üste  1  und  3  als  Horizontalgerüste  mit  fliegend 
gelagerten  Walzscheiben  4  und  5  und  das  zwi- 
schen  diesen  angeordnete  Walzgerüst  2  als  Verti- 

30  kalgerüst  2  ausgebildet.  Die  Walzscheiben  6  dieses 
Horizontalgerüstes  2  sind  -  nicht  dargestellt  -  eben- 
falls  fliegend  gelagert.  Alle  Gerüste  1,  2  und  3 
stehen  erkennbar  dicht  nebeneinander.  Die  Gerüste 
1  und  2  werden  gemeinsam  über  ein  Getriebe  7 

35  von  einem  Motor  8  angetrieben  und  das  Gerüst  3 
separat  von  einem  Motor  9. 

Das  Diagramm  nach  Fig.  2  gibt  den  Verlauf  der 
Strombegrenzung  lM  in  Abhängigkeit  von  der  Walz- 
geschwindigkeit  wieder,  die  die  Walzarbeit  WA  und 

40  die  mechanischen  Reibungen  MR  berücksichtigt. 
Der  zum  Betrieb  des  Walzgerüstes  erforderliche 
Leistungsüberschuß  ist  dabei  immer  kleiner  zu  be- 
messen  als  die  Zugfestigkeit  des  durchlaufenden 
Walzgutes  um  eine  Querschnittsbeeinflussung  zu 

45  vermeiden. 
Aus  den  Fig.  3,  4  und  5  geht  der  Verlauf  der 

Umfangslinien  der  Kaliber  der  Gerüste  1  (Fig.  3),  2 
(Fig.  4)  und  3  (Fig.  5)  hervor.  Im  Bodenbereich  B 
der  Kaliber  der  Gerüste  1  und  2  verlaufen  die 

50  Umfangslinien  ellipsenförmig  oval  und  daran  an- 
schließend,  in  Bereichen  R  in  Richtung  auf  die 
jeweiligen  beiden  Randkanten  K  der  Kaliber  gerad- 
linig  spitzwinklig  aufeinander  zu,  wobei  die  Winkel 
im  Kaliber  des  Gerüstes  1  30°  -60°,  im  Kaliber  des 

55  Gerüstes  2  30°  -60°  betragen.  Das  Fertigkaliber 
des  Gerüstes  3  ist  dann  ein  Rundkaliber. 
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Patentansprüche 

1.  Arbeitsverfahren  zum  Walzen  von  Rundquer- 
schnitten  vorgegebener,  genauer  Fertigmaße  in 
einer,  hinter  einer  Straße  angeordneten,  aus 
dicht  hintereinander  angeordneten,  fest  anstell- 
baren  Horizontal-,  Vertikal-  und  Horizontal-Duo- 
walzgerüsten  bestehenden  Walzgerüstgruppe, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  bei  einer  Stichabnahme  zwischen  14%- 
28%  innerhalb  der  beiden  ersten  Walzgerüste 
(1,  2),  deren  Walzgeschwindigkeit  so  bemes- 
sen  wird,  daß  nur  ein  geringer  Zug  auftritt  und 
bei  Einstellung  einer  Stichabnahme  von  1%  - 
5%  im  letzten  Walzgerüst  (3)  die  Kraft  des 
Antriebes  dieses  Walzgerüstes  so  begren- 
zungsgeregelt  wird,  daß  der  Querschnitt  des 
Walzgutes  zwischen  diesem  und  dem  vorange- 
henden  Walzgerüst  keine  Verminderung  er- 
fährt. 

2.  Walzgerüstgruppe  zur  Durchführung  des  Ar- 
beitsverfahrens  nach  Anspruch  1  , 
gekennzeichnet  durch 
einen,  das  erste  und  das  zweite  Walzgerüst  (1 
und  2)  gemeinsam  antreibenden  Motor  (8)  und 
ein,  das  dritte  Walzgerüst  (3)  antreibenden  Mo- 
tor  (9)  mit  einstellbarer  Strombegrenzung. 

3.  Walzgerüstgruppe  nach  Anspruch  2, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Gerüstfederungswert  der  Walzgerüste 
der  Walzgerüstgruppe  (1,  2,  3)  etwa  0,001 
mm/kN  beträgt. 

4.  Walzgerüstgruppe  nach  den  Ansprüchen  2 
und/oder  3, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Walzen  (4,  5,  6)  der  Walzgerüstgruppe 
(1,  2,  3)  fliegend  gelagert  sind. 

5.  Walzgerüstgruppe  nach  Anspruch  4, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Walzen  der  Walzgerüstgruppe,  als 
Walzscheiben  (4,  5,  6)  ausgebildet  Durchmes- 
ser  von  130  bis  300  mm  aufweisen. 

6.  Walzgerüstgruppe  nach  einem  oder  mehreren 
der  Ansprüche  2  bis  5, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Abstände  der  Walzgerüste  (1  ,  2,  3)  der 
Walzgerüstgruppe  untereinander  etwa  600  - 
750  mm  betragen. 

7.  Walzgerüstgruppe  nach  einem  oder  mehreren 
der  Ansprüche  2  bis  6, 
gekennzeichnet  durch 
vor  und  hinter  der  Walzgerüstgruppe  angeord- 

nete  Schiingenbildner. 

8.  Walzgerüstgruppe  nach  einem  oder  mehreren 
der  Ansprüche  2  bis  7, 

5  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Umfangslinien  der  Bodenbereiche  (B) 
der  die  Walzkaliber  der  Walzenpaare  des  er- 
sten  und  des  zweiten  Walzgerüstes  (1  bzw.  2) 
der  Walzgerüstgruppe  bildenden  Kaliberrinnen 

io  etwa  ellipsenförmig  oval  und  daran  anschlie- 
ßend  in  Richtung  auf  die  jeweiligen  beiden 
Randkanten  der  Kaliberrinnen  geradlinig,  spitz- 
winklig  aufeinander  zu  verlaufen. 
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